
Pressekontakt:  
HSBA Hamburg School of Business Administration      Tel.: 040/36138-303 
Katharina Kurt           Fax: 040/36138-460 
Alter Wall 38                          Internet: www.hsba.de  
20457 Hamburg                                                                          E-Mail: katharina.kurt@hk24.de        

 

 
 

 

   
 

Pressemeldung 

 

Speed-Dating mit Top-Unternehmen: Der Flirt mit dem Traumjob 

Bewerbungsgespräche im Minutentakt für Duales HSBA-Studium am 28. November  

 

Hamburg, 25. November 2011 – Schüler mit Interesse an einem Dualen Bachelor-Studium können 

sich unter www.hsba.de für das 4. Hamburger Wirtschafts-Speed-Dating der HSBA Hamburg 

School of Business Administration am 28. November in der Handelskammer Hamburg anmelden. 

Sie haben von 11 bis 17 Uhr die Chance, die Personalverantwortlichen von Hamburger Top-

Unternehmen wie der Otto Group, Vattenfall, Haspa, HHLA, Europcar und kempertrautmann 

persönlich kennenzulernen. Mit einem guten Eindruck in den Zehn-Minuten-Gesprächen haben die 

Kandidaten einen deutlichen Vorsprung gegenüber rein schriftlichen Bewerbern: 2011 wurden 

insgesamt 22 Studienverträge abgeschlossen, die aus dem Speed-Dating resultierten.  

 

Mit dem 4. Hamburger Wirtschafts-Speed-Dating startet die Bewerbungsphase für den 

Studienbeginn im Oktober 2013, doch auch für 2012 können sich Interessierte noch bewerben. Im 

Bachelor-Bereich bietet die HSBA die dreijährigen Studiengänge „Business Administration”, „Media 

Management”, „Logistics Management” und „Maritime Management” an. Im Studium wechseln sich 

Theorie- und Praxisphasen miteinander ab. In den Praxisphasen lernen die Studierenden 

verschiedene Funktionsbereiche in den Kooperationsunternehmen kennen.  

 
 

Über die HSBA  

Die HSBA Hamburg School of Business Administration ist die Hochschule der Hamburger 

Wirtschaft. Unter Federführung der Handelskammer Hamburg und in Kooperation mit über 200 

namhaften Unternehmen bietet die HSBA duale betriebswirtschaftliche Bachelor- und Master- 

Studiengänge für über 600 Studierende an. Die berufsbegleitenden Studiengänge wurden in enger 

Abstimmung mit den Unternehmen konzipiert und werden ständig weiterentwickelt. Über eine 

Stiftung werden anwendungsorientierte Forschungsprojekte gefördert. Weitere Informationen unter 

http://www.hsba.de. 

 


